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Gruppe CDU–Jäcker–PB 
Lengeder Weg 1 ∙ 38159 Vechelde-Bodenstedt  

 
An den Bürgermeister 
der Gemeinde Vechelde 
Herrn Tobias Grünert 
Hildesheimer Straße 85 
38159 Vechelde 
 

 
Vechelde, den 21.03.2026 

 
 

Antrag - Schulerweiterungen und Modernisierungen in         
Vallstedt und Wedtlenstedt 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Grünert, 
 
die Gruppe CDU-Jäcker-PB im Gemeinderat Vechelde bittet um Behandlung des folgenden 
Antrags in den zuständigen Ausschüssen und im Rat der Gemeinde:  
 
Antrag: 
 
1. Die bereits beschlossenen Planungen zur Erweiterung der Grundschule Vallstedt 

werden fortgeführt. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen in Abstimmung mit der Schulleitung 

sowie unter Beteiligung der Elternvertretung weiterzuentwickeln und dem Rat eine 
belastbare Kosten- und Umsetzungsplanung vorzulegen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen zur Erweiterung der Grundschule 
Wedtlenstedt entsprechend der bisherigen Verwaltungsempfehlung fortzuführen und 
in Abstimmung mit der Schulleitung sowie unter Beteiligung der Elternvertretung aus-
zuarbeiten. 

4. Über konkrete Investitionssummen für Erweiterungsmaßnahmen entscheidet der Rat 
erst nach Vorlage belastbarer Kosten- und Planungsgrundlagen. 

 
Begründung: 
 
Die Weiterentwicklung der Grundschulstandorte in der Gemeinde Vechelde ist eine zentrale 
Aufgabe der kommunalen Daseinsvorsorge und des Schulträgers. 
 
Unabhängig von weiteren strukturellen Überlegungen zur Schulentwicklung besteht an den 
bestehenden Standorten konkreter Handlungsbedarf. 
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Am Standort Vallstedt zeigen sich bereits heute deutliche räumliche Engpässe. Die Beschu-
lung erfolgt teilweise über Containerlösungen, die nur als Übergang dienen können. Dar-
über hinaus bestehen bauliche Defizite im Bestandsgebäude sowie ein zusätzlicher Bedarf 
an Unterrichts-, Differenzierungs- und Funktionsräumen, insbesondere im Bereich Ganztag, 
Mensa und schulischer Nebenräume. 
 
Für diesen Standort sind bereits erste Planungsansätze entwickelt und entsprechende 
Haushaltsmittel für Erweiterungsmaßnahmen vorgesehen worden. Diese Planungen müssen 
nun konsequent fortgeführt, konkretisiert und zur Umsetzungsreife gebracht werden. 
 
Auch am Standort Wedtlenstedt besteht Entwicklungsbedarf. Hier wurde verwaltungsseitig 
bereits die Erweiterung um zusätzliche Unterrichts- bzw. Mehrzweckräume empfohlen, um 
eine größere räumliche Flexibilität zu schaffen. Ziel ist es, den Standort langfristig zu si-
chern und gleichzeitig auf schwankende Schülerzahlen reagieren zu können. 
 
Für diesen Bereich wurden bereits Planungsmittel in Höhe von rund 400.000 Euro bereitge-
stellt. Auch hier ist es folgerichtig, die begonnenen Planungen fortzuführen und weiter aus-
zuarbeiten. 
 
Moderne Grundschulen benötigen heute deutlich mehr als reine Klassenräume. Differenzie-
rungsangebote, Inklusion, Ganztagsbetreuung sowie neue pädagogische Konzepte erfor-
dern zusätzliche räumliche Kapazitäten und flexible Nutzungsmöglichkeiten. Eine Schul-
entwicklung, die sich ausschließlich an rechnerischen Klassenbedarfen orientiert, wird die-
sen Anforderungen nicht gerecht. 
 
Gleichzeitig ist es fachlich und haushaltsrechtlich geboten, Investitionsentscheidungen erst 
auf Grundlage belastbarer Planungs- und Kostendaten zu treffen. Pauschale Festlegungen 
von Investitionssummen ohne entsprechende Vorplanung würden diesem Anspruch nicht 
gerecht. 
 
Darüber hinaus ist bei der Weiterentwicklung der Schulstandorte die demografische Ent-
wicklung der Gemeinde Vechelde zu berücksichtigen. Nach den aktuellen Prognosen ist 
langfristig von einer wachsenden Bevölkerung auszugehen. Auch geplante Wohnbauent-
wicklungen im Gemeindegebiet lassen erwarten, dass insbesondere junge Familien zuzie-
hen und die Nachfrage nach Grundschulplätzen perspektivisch steigen kann. 
 
Eine vorausschauende Schulentwicklungsplanung muss daher sowohl aktuelle Bedarfe als 
auch zukünftige Entwicklungen berücksichtigen. Ziel muss es sein, die bestehenden Stand-
orte so weiterzuentwickeln, dass sie sowohl pädagogisch als auch kapazitiv zukunftsfähig 
aufgestellt sind. 
 
Der vorliegende Antrag stellt sicher, dass 
 • bestehende Planungen konsequent weitergeführt werden, 
 • die Beteiligung der Schulleitungen und Elternvertretungen sichergestellt wird, 
 • eine solide Entscheidungsgrundlage für Investitionen geschaffen wird, 
 • und die Grundschulstandorte in der Gemeinde Vechelde nachhaltig gestärkt 

werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Carsten Lauenstein     Enrico Jahn   Katrin Voßhagen 
      


